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Korrespondenzen.
1. St. Hasten. Die Lehrervereinstagung in Wil ist in Würdigung

aller einschlägigen Faktoren gut besucht. Die Referate über Dr. Lorenz Kellner
und über Schule und Alkohol ernteten verdienten reichen Beifall. Die Kr-
ziehungsvereins-Sitzung beehrte Herr Bezirksammann Bürgi in Wil mit einer
mannhasten und ausgeprägt kath. Ansprache, die dem Manne in seiner expo-
inerten Stellung zu hoher Ehre gereicht. Prälat Tremp sprach warm und ties
ein kurzes Wort über spirituelle Erziehung.

Die Nachmittagsversammlungen des Lehrer- und Erziehungsvereins zählten
besseren Besuch als die des Vormittags. Die Referate der Herren Lehrer Hil-
her und Professor Dr. Schneider rissen hin. Es sprachen die Herren über
Heimatschuh und Schule und über Deutschunterricht an Sekundär- und Mittel-
schulen. Mit den Abendzügen sind immer mehr Teilnehmer eingerückt. Und es

gilt al« sicher, daß der erste kath. Kongreß für Schule und Erziehung best be-

sucht sein wird.
Der „I. Schweiz, kath. Kongreß für Erziehung und Unterricht" hat

Dienstag morgens 9 Uhr begonnen. Er ist gegen Erwarten gut besucht. Auch
das Ausland ist vertrete», wie auch fast alle Schweizer Kantone ihre Znte-
ressente» gesendet. Aus der Urschweiz dürften wir zahlreicher sein. Den
.Pharus' in Bayern, der, sicherem Vernehmen nach, schon zu 3009 Abonnenten
zählt, vertritt dessen Chefredaktion. Wil bietet in Gastfreundschaft und Zuvor-
kommenheit viel.

Literatur.
Zweites Kandvuch des Vereins für christliche Krziehungswisten-

fchaft. Herausgegeben von Dr. Rudolf H o r n i ch. Lexilon-Oktav.
344 Seiten. Preis broschiert Mk. 3.—. (Verlag Kösel, Kempten und
München.)

Der junge Verein für christliche Erziehungswissenschaft bietet hiermit das
zweite Jahrbuch seinen Mitgliedern und allen Freunden seiner Bestrebungen an.
Die ungewöhnlich günstige Aufnahme, welche die erste Publikation gefunden,
dürfte auch der zweiten gesichert sein. Eine Reihe bewährter Kräfte haben sich

wieder in den Dienst der idealen Ziele des Vereins gestellt und eine Reihe ge-
diegenster Beiträge über die verschiedensten Probleme der modernen Pädagogik
geliefert. Zum Teil finden wir wieder die rühmlichst bekannten Namen, u. a.
den Altmeister der christlichen Erziehungswissenschaft Otto Willmann und den

durch sein henorragendes Werk über pädagogische Psychologie bestens bekannten
Seminarlehrer Habrich, Universitätsprosessor Seidl und D. Pichler. Dazu haben
sich neue Mitarbeiter eingefunden, wie der Bonner Philosophieprofessor Geyser,
Privatdozent Dr. Krus in Innsbruck, Siegmund Müller von der Wiener
Lehrerakademie u. a. Diese Namen verbürgen nur Leistungen von gründlichster
Wissenschaftlichkeit. ' Die geschickte Auswahl der aktuellsten Fragen der heutigen
Schule und Erziehung und die gründliche und dabei doch allgemeinverständliche
Behandlung der brennendsten und schwierigsten pädagogischen Probleme machen
auch dieses zweite Jahrbuch zu einer der wertvollsten und bedeutsamsten Lei-
stungen auf dem Gebiete der pädagogischen Literatur des letzten Jahres. Jeder,
der an ter Entwicklung der christlichen Pädagogik Interesse und Freude hat,
muß diese neue Erscheinung auss lebhafteste begrüßen.

Behandelte Themata! Bedeutung und Grenzen der experi»
mentellen Forschung in der Wissenschaft!. Pädagogik. — Das moderne Per»
sönlichkeitsideal als Lebens- und Erziehungsziel. — Ueber Koedukation. —
Sprachstörungen in der Volksschule. — Pädag. Jahresrundschau. — Ein
sehr empfehlenswertes Buch!


	Korrespondenzen

